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Antrag (Bitte formulieren Sie so, dass mit "ich stimme zu" oder "ich stimme nicht zu" abgestimmt 
werden kann) oder Anfrage:

Antrag: Der Stadtrat wird aufgefordert zu beschließen, dass der zweite Teil 

des Realisierungsabschnitts Freiham erst dann gebaut wird, wenn die U- 

Bahn-Anbindung Freihams erfolgt ist.

Begründung: Der Stadtteil Freiham wird mehr als 25.000 Bewohner 

aufweisen. Die Stadt hält es bisher für notwendig, Freiham an Alt-Aubing 

über eine neue Straße anzubinden. Denn die Planer befürchten, dass die 

bisher vorgesehene Verkehrsinfrastruktur wie z.B. der Autobahn

anschluss nicht ausreichen wird, damit die zukünftigen Bewohner 

Freihams mit ihrem Auto ohne Stau in die anderen Teile Münchens 

gelangen können.

Alt-Aubing ist schon jetzt mit Autoverkehr überflutet. Wenn tausende 

weitere Autos durch Alt-Aubing geschleust werden sollen, dann wäre das für 

die Bewohner Alt-Aubings unerträglich. Sie müssten ausbaden, dass die Stadt 

es versäumt hat, rechtzeitig die erforderliche Verkehrsinfrastruktur für 

Freiham vorzuhalten.

Damit mehr Menschen auch ohne Auto in die Stadt gelangen können, muss 
der Öffentliche Nahverkehr rechtzeitig in hinreichendem Maße ausgebaut 

werden./wenn der geplante U-Bahn-Anschluss zur Verfügung steht, bevor 

der letzte Bauabschnitt mit 6.000 Wohnungen realisiert ist, kann damit 

gerechnet werden, dass dann eine Ausleitung des Autoverkehrs aus Freiham 

über Alt-Aubing nicht mehr erforderlich ist.
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